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Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 22. April 1971 

1/4 (IV/ 1) - 68070 - E - Sta 6/71 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungs Verträgen der 
Europäischen Gemeinschaften 
hier: Handelspolitik in der 

Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Vor- 
schlag der Kommission der Europäischen Gemeinschaften für 

eine Verordnung (EWG) des Rates zur Ausdehnung des 
Anhangs der Verordnung (EWG) Nr. 109/70 zur Festlegung 
einer gemeinsamen Regelung für die Einfuhr aus Staats- 
handelsländern auf weitere Einfuhren. 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der 
Kommission der Europäischen Gemeinschaften vom 13. April 
1971 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Ge- 
meinschaften übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses zu dem genannten Kommissions- 
vorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Verabschiedung des Kommissionsvorschla- 
ges durch den Rat ist zu rechnen. 

Zur Information wird gleichzeitig die von der Kommission der 
Europäischen Gemeinschaften zu ihrem Vorschlag übermittelte 
Begründung beigefügt. 


Brandt 


Drude: Buchdrudterei R. Madel, 5307 Wachtberg- Villip 
Alleinvertrieb Dr. Hans Heger. 53 Bonn-Bad Godesberg 1 
Postfach 821, Goethestraße 54, Telefon 6 35 5t 
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Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates 
zur Ausdehnung des Anhangs der Verordnung (EWG) Nr. 109/70 
zur Festlegung einer gemeinsamen Regelung für die Einfuhr aus 
Staatshandelsländern auf weitere Einfuhren 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN - 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 109/70 des 
Rates vom 19. Dezember 1969 zur Festlegung einer 
gemeinsamen Regelung für die Einfuhr aus Staats- 
handel sländern 1 ), insbesondere auf Artikel 2, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Bestimmte, noch nicht in den Anhang zur Verord- 
nung (EWG) Nr. 109/70 aufgenommene Waren sind 
durch die Mitgliedstaaten liberalisiert worden. 

Es besteht nicht die Gefahr, daß ihre Aufnahme in 
den Anhang zur Verordnung (EWG) Nr. 109/70 eine 
Lage hervorrufen könnte, die die Anwendung von 
Schutzmaßnahmen im Sinne des Titels IV dieser 
Verordnung rechtfertigen würde. 


Dementsprechend empfiehlt es sich, diese Waren 
in den Anhang zur Verordnung (EWG) Nr. 109/70 
aufzunehmen - 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN; 
Artikel 1 

Der Anhang zur Verordnung (EWG) Nr. 109/70 wird 
auf die Einfuhr der im Anhang enthaltenen Waren 
aus den mit einem Sternchen bezeichneten Dritt- 
länder ausgedehnt. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen 
Gemeinschaften in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


!) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 19 
vom 26. Januar 1970, S. 1 


Geschehen zu Brüssel, am 


Im Namen des Rates 


Der Präsident 
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Anhang 


Nummer 
des 

Gemein- 
samen 
Zoll- 
tarifs 

Lebende Tiere und Waren tierischen Ursprungs 
Kapitel 3 

Fische, Krebstiere und Weichtiere 

03.02 Fische, nur gesalzen, in Salzlake, getrocknet 
oder geräuchert 

03.03 Krebstiere und Weichtiere (auch ohne Panzer oder Schale), 
frisch (lebend oder nicht lebend), gekühlt, gefroren, ge- 
trocknet, gesalzen oder in Salzlake; Krebstiere in ihrem 
Panzer, nur in Wasser gekocht 

Kapitel 4 

Milch und Milcherzeugnisse; Vogeleier; natürlicher Honig 

04.03 Butter 
Kapitel 5 

Andere Waren tierischen Ursprungs, anderweit weder 
genannt noch inbegriffen 

05.15 Waren tierischen Ursprungs, anderweit weder genannt 
noch inbegriffen; nichtlebende Tiere des Kapitels 1 oder 3, 
ungenießbar 

Waren der Lebensmittelindustrie; Getränke, alkoholische 
Flüsigkeiten und Essig; Tabak 

Kapitel 16 

Zubereitungen von Fleisch, Fischen, Krebstieren und 
Weichtieren 

16.05 Krebstiere und Weichtiere, zubereitet oder haltbar 
gemacht 
Kapitel 23 

Rückstände und Abfälle der Lebensmittelindustrie; zube- 
reitetes Futter 

23.01 Mehl von Fleisch, von Schlachtabfall, von Fischen, von 
Krebstieren oder von Weichtieren, ungenießbar; Grieben 

Abschnitt XI 

Spinnstoffe und Waren daraus 
Kapitel 50 

Seide, Schappeseide und Bourretteseide 

50.07 Seidengarne, Schappeseidengarne und Bourretteseiden- 
garne, in Aufmachungen für den Einzelverkauf 
Kapitel 54 
Flachs und Ramie 

54.01 Flachs, roh, geröstet, geschwungen, gehechelt oder anders 
bearbeitet, jedoch nicht versponnen; Werg und Abfälle 
(einschließlich Reißspinnstoff), aus Flachs 

Kapitel 57 

Andere pflanzliche Spinnstoffe; Papiergarne und Gewebe 
aus Papiergarnen 

57.01 . Hanf (Cannabis sativa), roh, geröstet, geschwungen, ge- 
hechelt oder anders bearbeitet, jedoch nicht versponnen; 
Werg und Abfälle (einschließlich Reißspinnstoff), aus 
Hanf 
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Begründung 


1. Der Rat der Europäischen Gemeinschaften hat mit 
der Verordnung (EWG) Nr. 109/70 vom 19. De- 
zember 1969 1 ) die Festlegung einer gemein- 
samen Regelung für die Einfuhr aus Staats- 
handelsländern beschlossen. 

2. Artikel 2 dieser Verordnung sieht vor, daß der 
Rat auf Vorschlag der Kommission mit qualifi- 
zierter Mehrheit die Ausdehnung des Anhangs 
dieser Verordnung auf weitere Einfuhren be- 
schließen kann, sofern dadurch keine Lage ent- 
stehen kann, die die Anwendung von Schutz- 
maßnahmen im Sinne des Titels IV der Verord- 
nung rechtfertigen würde. 

3. Die Kommission hat festgestellt, daß eine Reihe 
von Erzeugnissen des landwirtschaftlichen Sek- 
tors (Fischereierzeugnisse) auf Gemeinschafts- 
ebene gegenüber Albanien, Bulgarien, Ungarn, 
Polen, Rumänien, der Tschechoslowakei und der 
UdSSR liberalisiert ist. Die Kommission ist daher 
der Auffassung, daß die fraglichen Waren in den 
Anhang der Verordnung aufgenommen werden 
sollten, da die in dieser Verordnung vorgesehe- 


nen Bedingungen voll erfüllt sind. Für die Waren 
gilt nämlich in der Gemeinschaft die gleiche Ein- 
fuhrregelung (Liberalisierung), und es liegen 
keinerlei Anzeichen dafür vor, daß die Markt- 
lage in naher Zukunft die Anwendung von 
Schutzmaßnahmen erforderlich machen könnte. 

4, Die Kommission schlägt dem Rat deshalb vor, 
den Anhang zur Verordnung (EWG) Nr. 109/70 
auf die fraglichen Einfuhren auszudehnen. 

Dieser Anhang würde demnach umfassen: 

- 633 liberalisierte Zollpositionen gegenüber 

Polen, der Tschechoslowakei, Bulgarien, 
Ungarn und Rumänien; 

- 469 liberalisierte Zollpositionen gegenüber 

Rußland und Albanien. 


9 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 19 
vom 26. Januar 1970 
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